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vere  Sut vlilil
riderichWilheim o
nig in Preuſſen Marggtaf zu Bran
denburg des Heil. Rom. Reichs Ertz  ſam.
merer und Khurfürſt Sonverainer Printz

von Ocanien, Nenteharel- und Vallengin, zu
Geldern Magdeburg Cleve Jülich Berge Stettin Pommerrn der
Caſſuben und Wenden zu Melrklenburg auch in Schleſien zu

„brohen Hertzog ic. ic.

Weilen benyjetziger neuen Einrichtungdes Vuhlen

Weſens uberall tuchtige Muller erfordert werden und deren auch einige bey

d ſth d RK ßimeatern vorhanden ſeyn ſollen;enen in hieſigen Landen e en en eAls befehlen Wir Euch hiedurch allergnadigſt Euch darnach ohne Zeit.

Verluſt grundlich zu erkundigen und daruber wie auch von derer Leurhe
Alter und Groſſe imgleichen ob ſte allenfals fur die Pacht Caution ſtellen

konnen zuverlaßige Anzeige ciro anherd zu thun damit allergnadigſt verordne
ter maſſen mit denen Chefs derer Regimenter daruber von hierauß correſpon-

cdiret und nach Hoffe allerunterthanigſt berichtet werden konne.

Auch habt Jhr Euch auf alle weiſe zu bemuhen Fremde tuchtige Muller
unter Berſprechung eines Protectorii gegen die Werbung anhero ins Land zu
ziehen und Uns auch was vor Hoffnung Jhr dazu habt davon gleichfals zu be.
richten Seyndt Euch mit Gnaden gewogen: Gegeben Lleve  in Unſerer
Krieges und Domainen-Cammer den j. Octobr. 1739.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglt.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

d. Rochos. Kiappard. Geelbaar. Schmit. Francke. Durham. Colberg. v. Raetfedl. B. Rapparn
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	Von Gottes Gnaden, Friderich Wilhelm, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Weilen bey jetziger neuen Einrichtung des Mühlen-Wesens überall tüchtige Müller erfordert werden, und deren auch einige bey denen in hiesigen Landen stehenden Regimentern vorhanden seyn sollen ...
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